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Landshut, 24.06.2010 

Dringlichkeitsantrag zur Plenarsitzung am Freitag, 25. Juni 2010 

Mittelkürzung des Bundes bei Städtebauförderung 

Die Verwaltung möge aufzeigen, 
welche Projekte in der Stadt Landshut von der geplanten Mittelkürzung des Bundes bei 
der Städtebauförderung betroffen wären. 

Der Stadtrat möge beschließen, 
mittels einer Resolution auf das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwick­
lung einzuwirken, die Städtebauförderung dauerhaft zu sichern und im Bereich der Stadt­
entwicklungspolitik keine Kürzungen vorzunehmen. 

Beg rUndung: 

Die beabsichtigte Halbierung der Haushaltsansätze für nahezu alle Programme der Städtebau­

förderung des Bundes von 610 auf 305 Millionen Euro im kommenden Jahr gefährdet wichtige 

Projekte im Bereich der Stadterneuerung. 

Sollte es zu einer derart drastischen Kürzung der Bundesmittel kommen, befürchtet der Deut­

sche Städtetag zudem eine entsprechende Reduzierung der Komplementärfinanzierung der 

Länder. 


Die Förderprogramme geben wichtige Impulse und sind ein unverzichtbares Instrument der 

Stadt, um strukturelle und soziale Probleme in einzelnen Wohngebieten erfolgreich zu bewälti­

gen. 


Allein im Jahr 2009 flossen in die Stadt Landshut Fördergelder in Höhe von 480 000 Euro über 

das Bund-Länder-Förderprogramm "Soziale Stadt" und Mittel in Höhe von 600 000 Euro über 

das Programm "städtebaulicher Denkmalschutz". 


gez. gez. / / ., ..... 

Dr. Thomas Gambke (MdB) Dr.· Thomas Keyßner /-SI"gfHagl 
Stadtrat 2. Bürgermeister ~/ Fraktionsvorsitzende 
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